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Übung 14

Die folgenden Beispiele stammen aus dem Tairora (einer Sprache, die in Papua New Guinea gesprochen 
wird). Sind [l] und [ɾ] Allophone des gleichen Phonems in freier oder komplementärer Distribution, oder zwei 

verschiedene Phoneme? Erkläre deine Entscheidung! Beachte, dass das [a] hier - entsprechend der IPA 
Konvention - als vorderer Vokal gewertet wird.                            (Daten basieren auf Katamba 1989:115 nach 

SIL 1980:39)

lch ging

Er ging

Ich verstehe

Ich bin am gehen

Hör zu

Er tötete es

Er geht

Ich werde gehen

Du gingst

Wirst du gehen?

Wir gingen

Er brachte es runter und 

gab es mir

[buˈɾauka]

[biˈβa]

[teiˈɾima]

[ˈbulo]

[ˈiɾia]

[alukeˈloma]

[biˈlo]

[biˈɾeɾa]

[buˈaɾaβa]

[biˈɾeβe]

[ˈbinaβu]

[ˈbiɾi ˈtimilo]
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[buˈɾauka]

[biˈβa]

[teiˈɾima]

[ˈbulo]

[ˈiɾia]

[alukeˈloma]

[biˈlo]
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a l u

e l o

i l o

i l o



Übung 14 – Lösung

Die Laute [l] und [ɾ] treten in den folgenden Kontexten auf:

[l] u__o, a__u, e__o, i__o → vor hinteren Vokalen
[ɾ] u__au, ei__i, i__ia, i__e, e__a, a__a, i__i → vor vorderen Vokalen

Also komplementäre Distribution von zwei Allophonen eines Phonems.

Es gibt keine Minimalpaare, in denen [l] und [ɾ] bedeutungsunterscheidend sind.
→ keine zwei Phoneme /l/ und /ɾ/



Übung 14 – Lösung

Die Laute [l] und [ɾ] treten in den folgenden Kontexten auf:

[l] u__o, a__u, e__o, i__o → vor hinteren Vokalen
[ɾ] u__au, ei__i, i__ia, i__e, e__a, a__a, i__i → vor vorderen Vokalen

Also komplementäre Distribution von zwei Allophonen eines Phonems.

/l/ [ɾ]/ __ V
|

[+front]

/ɾ/ [l]/ __ V
|

[+back]



Übung 15 - Silbenstruktur

Erstelle die Silbenstruktur für folgende Wörter: 
Pferd, Schraube, Klingel, Strumpf, Eimer

𝜎

O         R

N      K

C    V       C  

/p͡f ɛɐ t/
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Übung 15 - Silbenstruktur

Erstelle die Silbenstruktur für folgende Wörter: 
Pferd, Schraube, Klingel, Strumpf, Eimer

𝜎

O         R
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O         R

N      

C         C̩



Übung 15 - Silbenstruktur

Erstelle die Silbenstruktur für folgende Wörter: 
Pferd, Schraube, Klingel, Strumpf, Eimer

𝜎

O         R

N      K

C  C C V       C     C

/ʃ   t  ʁ̥ ʊ     m   p͡f/



Übung 15 - Silbenstruktur

Erstelle die Silbenstruktur für folgende Wörter: 
Pferd, Schraube, Klingel, Strumpf, Eimer

𝜎

O         R

N      

C       V         

/ʔ     aɪ͡ m      ɐ/

𝜎

O         R

N      

C         V         



Übung 16 – Distinktive Merkmale

Bei der Klassifikation von den folgenden Lauten 
haben sich Fehler eingeschlichen. Korrigiere sie 

und gib außerdem den Laut an, auf die die 
„originale“ Klassifikation zutrifft.

/ɔ/ [+high] [-front] [+round] [-long] 

/n/ [-obstruent] [+nasal] [+labial]

/p/ [+voice] [+obstruent] [-continuant] [+labial]

/s/ [+obstruent] [+labial] [+dental] [-voice] 



Übung 16 – Distinktive Merkmale

Bei der Klassifikation von den folgenden Lauten 
haben sich Fehler eingeschlichen. Korrigiere sie 

und gib außerdem den Laut an, auf die die 
„originale“ Klassifikation zutrifft.

/ɔ/ [+high] [-front] [+round] [-long] = /ʊ/

/n/ [-obstruent] [+nasal] [+labial] = /m/

/p/ [+voice] [+obstruent] [-continuant] [+labial] = /b/

/s/ [+obstruent] [+labial] [+dental] [-voice] = /f/



Praat

http://www.fon.hum.uva.nl/praat/



Praat



In Praat wird mit Objekten gearbeitet.

z.B. Sound-Objekte oder TextGrid-Objekte

Beachte: Die Menüs für

Objektverwaltung und Objektaktionen

unterscheiden sich je nach Objekttyp.

Hier: Sound-Objekt

Objekt-Fenster



Objekte sind vergänglich.

Aktionen sind meistens nicht 

rückgängig zu machen.

z.B. Remove entfernt Objekte endgültig 

und ohne weitere Nachfrage.

Objekt-Fenster



Objekt-Fenster

Dateien speichern

Objekte verwalten

Dateien laden

(Open long sound file…)



Editor-Fenster öffnen



Editor-Fenster

Oszillogramm

Spektrogramm



Oszillogramm und Spektrogramm

Oszillogramm

Spektrogramm

Um das Sprachsignal sichtbar zu machen, …

…wird die Änderung des Schalldrucks p

über der Zeit t aufgetragen.

…wird die Frequenz f über der Zeit t aufgetragen.

Der Schalldruck p wird hier über den Schwärzungsgrad

erfasst.

Schalldruck → Lautstärke

Zeit → Dauer

Frequenz → Tonhöhe



Editor-Fenster

Oszillogramm

Spektrogramm

all in out sel bak

+ a i o n b

strg



Editor-Fenster öffnen



Editor-Fenster

*

*Nur zu Illustrationszwecken. Hier wurden keine echten Vokale segmentiert.

Oszillogramm

Spektrogramm



interval tier

point tier

TextGrid erstellen



Annotation erstellen

(1) (2) (3)

+Um eine boundary zu löschen, wähle sie aus und drücke

Um eine boundary einzufügen, wähle einen Zeitpunkt aus und klicke im 
entsprechenden tier auf den kleinen Kreis. 

Boundaries können danach noch von Hand verschoben werden!

Drücke              um boundaries auf mehreren tiers gemeinsam zu bewegen.

alt



TextGrid – Beispiel

Hier SAMPA statt IPA



Sound aufnehmen

eigenen Sound 
aufnehmen

benennen

in der Liste Speichern/ 
Fenster schließen



Übung/Hausaufgabe

• Nehmen Sie einen eigenen Sound auf (ruhiges Setting!)

• Wörter: Miete, beten, Haken, Robe, Stuhl

• Speicheren Sie den Sound in Ihrer Liste

• Erstellen Sie ein TextGrid dazu, in dem Sie die Vokale der 
betonten Silben als Intervalle markieren

• Benenne die Vokale entsprechen (i, e, a, o, u)

• Speicheren Sie Sound und TextGrid

• Benennen Sie beides nach folgendem Schema: 
Name_Geschlecht_Übungsgruppe

z.B. Muhlack_w_fr.wav     Muhlack_w_fr.TextGrid

• Laden Sie beides in den OneDrive-Ordner „Aufnahmen“



Übung/Hausaufgabe

• Das TextGrid soll dann so aussehen:

Wichtig:

• Nur ein Tier!

• Benennung der Vokale !GENAU! so wie oben 
i, e, a, o, u → ohne Längungszeichen o.ä.



Übungsblatt 1 bis 1./2. Juni fertigstellen!

Dateien im OneDrive Ordner!

PhonPhon23

https://unisaarlandde-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/bemu001_uni-saarland_de/Emf0-G2Oo9lDmzlSu0N5yPABoALnBoMtZ3f_pA6PBH3Qdw?e=BL18RE


Literatur

Jörg Mayer – Die Praatpfanne

http://praatpfanne.lingphon.net/
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